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Abend Ausgabe

XIII Ordentliche ProvinzialSynode

8 Sitzung am 30 Oktober
Anfang 9 Uhr vorm

eingangsandacht Syn Medem Vor Eintritt in die Tages
ordnung teilt der Königl Kommiſſar mit daß der zuerſt für die
Provinz in Ausſicht genommene dritte Generalſuper
intendent Haendler durch Erlaß vom 22 d M als Nachfolger
p Fabers zum Probſt an der Nikolai und Marienkirche in Berlin
und Prof D Gennrich Breslau zum dritten Generalſuperintendent
der Provinz Sachſen ernannt worden iſt Prof D Gennrich hat
bereits ſeine Freude über ſeine Ernennung ausgedrückt und das
Vertrauen der Provinz erbeten Unter dem Beifall der Synode
Zünſcht der Königl Kommiſſar ihm für ſein Amt Gottes reichen
Segen Dem Präſes wird Vollmacht zu einem Begrüßungstele
gramm an D Gennrich erteilt Auf Antrag des Syn Frhr v d
Recke wird beſchloſſen zum Dank für die geſtrige freundliche Auf
nahme in Wittenberg am Reformationsfeſt einen Kranz an
Luthers Grab niederlegen zu laſſen

Syn Thienhaus beantragt daß für die reformierten
Gemeinden in einer Anzahl von Provinzialgeſang
büchern der Heidelberger Katechismus abgedruckt
werde wie dies bereits in der reformierten Domgemeinde in Halle
geſchieht Die Synode ſtimmt dem zu da aber die Anzahl der
nötigen Exemplare und die Koſten nicht feſtgeſtellt ſind ſo wird
es dem Königl Konſiſtorium in Gemeinſchaft mit dem Provinzial
ſynodalvorſtand überlaſſen die nötigen Verhandlungen zu führen
Das Gemeindeſtatut für die Friedhofsgemeinſchaft der Kirchen
gemeinden zu St Nicolai und Martini wird genehmigt Syn
Drews begründet ſodann den Antrag der kirchlich ſozialen Kom
miſſion die Anregung der Ephorie Salza nicht akademiſch
gebildete Prediger und Seelſorger in denKirchendienſt einzuſtellen Jn der Ephorie Salza ſind
vier Zwerggemeinden die ſich zirka 25 Kilometer weit erſtrecken
zuſammengelegt worden Eine genügende Laienkraft zum Ab
halten von Erbauungsſtunden iſt vorhanden Das iſt aber noch
kein genügender Anlaß eine allgemeine geſetzliche Regelung vor
zunehmen und einen clerus minor zu ſchaffen der durchaus un
erwünſcht iſt Auch die Gründe Laienpredigt entſpreche dem
Grundſatze evangeliſcher Frömmigkeit und Laien könnten beſſer
zu Laien reden ſind nicht maßgebend Die Hauptvertreter evan
geliſcher Frömmigkeit die Reformatoren haben nach einem ge
bildeten Predigerſtand gerungen Dies leichtere Verſtändnis für
Laienprediger beruhe oft darauf daß ſich die Laien geſchmeichelt
fühlen wenn ihresgleichen auch eine kürzere Rede halten kann
Theologiſche Bildung iſt noch nie ein Hinderungsgrund geweſen
an die Leute heranzukommen Und gerade der Landgeiſtliche kann
nicht gebildet genug ſein wenn weiterhin bei der Durchdringung
des Landes mit den modernen Zeitſtrömungen die beſten Kräfte
vom Lande kommen ſollen Dazu gehören reiche Kenntniſſe feiner
Takt und ein brennendes Herz voll mitfühlender Liebe Die
Gemeinden ſelbſt wollen auch gar keine weniger gebildeten
Pfarrer Jm Gegenteil Ein Laienprediger müßte in beſonders
hohem Maße innere Bildung und Charakterfeſtigkeit beſitzen um
Spaltungen zu vermeiden Dem ſtimmt Syn Schuſter zu indem
er darauf hinweiſt daß ſchon jetzt einige Gemeinſchafter ſich von
der Gemeinde trennen die Kirche aber in den ſchweren Kämpfen
der Zeit höchſte Aktionsfähigkeit braucht was nur durch möglichſt
gebildete Pfarrer zu erreichen iſt Die Syn Gallwitz und von
Katte bemerken daß nur daran gedacht ſei bei Vakanzen oder
Mangel an geordneter Seelſorge geeignete Kräfte einzuſtellen
wie es in Gemeinſchaften ſchon mit Segen geſchehe und wie es
jeder gläubige Bibelchriſt können muß Dem wird von den Syn
Schuſter Drews entgegengehalten daß dazu nicht die Schaffung
eines neuen Amtes nötig ſei Letzterer bekennt ſich als Feind der
Paſtorenkirche wünſcht z daß das allgemeine Kirchengebet im
Gottesdienſte von einem Laien gehalten werde und auch ſonſt
Laien ſich gottesdienſtlich und ſeelſorgeriſch betätigen aber fordert
durchaus daß die eigentliche Predigttätigkeit in den Händen
durchgebildeter Theologen liege Der Antrag über den Gegen
ſtand zur Tagesordnung überzugehen breche eine Bewegung ab
die unabſehbare Folgen haben werde und durchaus noch nicht
ſpruchreif ſei Die Synode ſtimmt dem einmütig zu

Dem vom Syn Schuſter begründeten vom Syn Medem
unterſtützten Antrag der kirchl ſoz Kommiſſion den Ev Ober
kirchenrat für Konferenzen der Gemeindehelfer ihrer
Ortspfarrer und Bruderhausleiter um Mittel aus dem verſtärkten
Hilfsfonds für landeskirchliche Zwecke zu bitten wird ange
nommen Desgleichen der Antrag der Verwaltungskommiſſion
das Konſiſtorium im Einvernehmen mit dem Provinzialſynodal
vorſtande unter Zuziehung von Fachmännern aus dem praktiſchen
Schul und Kirchendienſt um Reviſion des 1899 feſtgeſtellten
religiöſen Gedächtnisſtoffs ohne weſentliche Ver

kürzung zu erſuchen Das Buch iſt wie Syn Schneider mitteilt
vielfach der Kritik ausgeſetzt geweſen beſonders von ſeiten des
RektorenVereins einer Oberlehrerkonferenz in Halle eines Geiſt
lichen der Abänderungsvorſchläge dem Konſiſtorium eingereicht
hat und der Kreisſynode Wittenberg die vorliegenden Antrag
veranlaßt hat Es ſeien teils zu ſchwere Sprüche aufgenommen
teils fehlten wichtige auch ſei eine beſondere Auswahl für höhere
Schulen nötig Das Büchlein enthält gegenwärtig 291 Bibelverſe
und 20 Lieder Syn Hoſch bittet auch das Religionsbuch in dem
der religiöſe Gedächtnisſtoff enthalten ſei einer Durchtſicht zu
unterziehen Syn Scholtz entgegnet dies würde die Freiheit
in der Behandlung des Stoffes in unerwünſchter Weiſe hemmen
Er bittet nicht nach der Zahl der Verſe zu urteilen und wehrt ſich
gegen beſondere Auswahl für die einzelnen Schulen General
ſuperintendent D Jacobi erklärt daß dies nicht beabſichtigt ſei
Die feſtgeſetzte Auswahl ſei nur als Minimum gedacht dem jeder
Lehrer noch etwas hinzufügen könne Er bitte dem Konſiſtorium
Vertrauen zu ſchenken es werde keine Verkürzung ſondern eine
Durchſicht vornehmen

Nachdem ſodann für die Rechnungen der Pfarrtöchterſtiftung
Entlaſtung erteilt iſt begründet Syn Scholtz den Antrag der
Verwaltungskommiſſion die Anſammlung von Baufonds für
kirchliche Bauten wie bei den Schulbaufonds geſezzlich feſt
zulegen das Bedürfnis der Errichtung eines kirchlichen Bauamts
anzuerkennen aber wegen Geldmangels zurzeit abzulehnen und
das Konſiſtorium um eine bez Vorlage für die nächſte Provinzial
ſynode zu erſuchen Die Anſammlung von Baufonds betreibt be
reits das Kgl Konſiſtorium Aber ohne geſetzliche Regelung bleiben
viele Unzuträglichenkeiten Das Bedürfnis eines kirchl Bauamkts
begründen die Syn Scholtz und Schollmeyer durch Schilderung der
vorhandenen Notſtände Der Königl Kommiſſar ſchildert die Er
fahrungen mit den kirchlichen Bauämtern in Rheinland Weſt
falen Wiesbaden Caſſel und Brandenburg die teils günſtig
teils ſehr ungünſtig ſind und hebt die großen Schwierigkeiten
durchgreifender Beſſerung hervor Er betont aber daß gegen die
tatfächlich vorhandenen Notſtände Mittel zur Abhilfe gefunden
werden müſſen und erklärt ſich mit dem Antrag daher einver
ſtanden Er wird darauf von der Synode angenommen

Um Schwierigkeiten in der Erhebung der landeskirch
lichen Beiträge zu vermeiden und die Gemeinden zum
Verſtändnis ihrer Pflichten gegen die Kirche zu erziehen wird
beſchloſſen das Königl Konſiſtorium zu erſuchen daß es den
Gemeindekirchenräten und Kreisſynodalvorſtänden die Ausein
anderhaltung der landeskirchlichen und provinzialkirchlichen Bei
träge ſowie der Kreisſynodalkoſten zur Pflicht macht

Nach Erledigung mehrer Verfaſſungs und Rechnungsange
legenheiten wird der Antrag der Verwaltungskommiſſion zur
Erhöhung der Vergütung für kirchliche Mühe
waltung bei den vereinigten Kirchen und Schul
ämtern ſoweit dies noch nicht durch die Bemühungen des
Konſiſtoriums erreicht iſt Beihilfen aus den Geſang
buchfonds zu bewilligen angenommen Jm Namen der
Lehrer und der Synode wird dem Konſiſtorium für das Erreichte
Anerkennung und Dank ausgeſprochen Zugleich wird auch dem
Vertrauen Ausdruck gegeben daß künftig die Jntereſſen der Jn
haber der mit Lehrerſtellen verbundenen Kirchenämter und der
Kirchengemeinden nachdrücklich gewahrt werden

Die Petition des P Schiele Eſtedt und Genoſſen wegen Ab
änderung des 86 der Polizeiverordnung betr den
öffentlichen Verkehr von Schulkindern wird dem Königl Kon
ſiſtorium überwieſen mit der Bitte im Sinne dieſer Petition bei
dem Herrn Oberpräſidenten vorſtellig zu werden Es handelt ſich
darum daß in altmärkiſchen Dörfern Konfirmanden z T ſogar
in der Paſſionszeit Tanzunterricht in öffentlichen Lokalen er
halten Nach der Polizeiverordnung kann dies nur für ſchul
pflichtige Kinder im letzten Schuljahr verboten werden Jm
Konfirmandenunterricht können aber die Jahrgänge dabei nicht
getrennt werden Syn Richter macht darauf aufmerkſam daß
auch andere Zerſtreuungen den Konfirmandenunterricht ſtören
und beantragt das Konſiſtorium möge von den Kreisſynoden
Vorſchläge über Maßnahmen dagegen einfordern Nach Zuſtim
mung des Königl Kommiſſars wird dieſer Antrag angenommen

An letzter Stelle wird der für kirchliches Leben und pfarr
amtliches Wirken außerordentlich bedeutſame Antrag von Mendel
ſon und Genoſſen betreffend Zuſammenlegung kleiner
Pfarrſtellen in ſehr angeregter und fruchtbarer Beſprechung
behandelt Syn Winckler begründet den ausführlichen Antrag
der Kommiſſion indem er vor allem einen doppelten Mißſtand
näher beleuchtet der den Kommiſſionsbeſchluß rechtfertigt 1 Das
BV ſtehen übergroßer Gemeinden ohne hinreichende geiſtliche Kräfte
und ohne finanzielle Mittel zur Gründung von neuen von der
Muttergemeinde abzugrenzenden Gemeinden und Pfarrſtellen ſo
wie die große Zahl von Zwerggemeinden die in keiner Weiſe eine
volle Manneskraft im Pfarramte auszufüllen imſtande ſind und
2 die geſchichtlich gewordene aber vielfach unzweckmäßige und den
veränderten Bedürfniſſen der Zeit nicht mehr entſprechende Zu

2 Beiblatt zu Nr 512 der Saale Zeitung Venslag 31 Alboher l

ſammenſetzung der Gemeinden innerhalb ein und desſelben
Kirchenkreiſes Der Beſchluß der Kommiſſion lautet Prov Syn
bittet 1 das Königl Konſiſtorium daß es im Verwaltungs
wege weiterhin auf zweckmäßig erſcheinende Zuſammenlegungen
und Umpfarrungen hinwirken möchte und 2 den Ev Oberkirchen
rat daß die geſetz liche Regelung dieſer Veränderungen ſchon
jetzt ins Auge gefaßt werden möchte auch zu dem Zwecke um die
durch Einziehung von Pfarrſtellen frei werdenden ſtaatlichen und
landeskirchlichen Mittel zur Neugründung von Pfarrſtellen ver
wenden zu können und daß bei dieſer geſetzlichen Regelung der
Kirchenbehörde die Möglichkeit eröffnet werden möchte Geiſtliche
die durch den Dienſt an ihre Pfarrſtelle nicht voll in Anſpruch
genommen werden unbeſchadet dieſes Dienſtes zu weiterer Tätig
keit im Dienſte der Kirche heranzuziehen

Syn Graf v d Schulenburg Wolfsburg bittet im Jntereſſe
der kleinen Gemeinden den Antrag abzulehnen Jhre Verſorgung
iſt oft dringender und notwendiger als die der großen Gemeinden
in der Stadt Zur Entlaſtung der mit äußeren Geſchäften über
häuften Pfarrer in ausgedehnten und arbeitsreichen Stadtgemein
den empfiehlt es ſich Kandidaten mit entſprechender Vorbildung
heranzuziehen

Syn Paſche betont daß ſelbſtverſtändlich weitverſprengte
Landgemeinden in keinem Falle ihres Paſtors beraubt werden
ſollen Nur in Kirchenkreiſen mit ganz nahe aneinander gren
zenden Gemeinden ſoll eine allmähliche und vorſichtige Zuſammen
legung mehrerer Kirchſpiele im Falle der Vakanz eintreten Das
bisherige Verfahren im Verwaltungswege mehrere Gemeinden
zu vereinigen hat zahlreiche Schwierigkeiten gezeitigt oft ohne
den gewünſchten Erfolg Dswegen muß der geſetzliche Weg be
ſchritten werden Nicht zu vergeſſen iſt daß es ſich bei der gan
zen Angelegenheit nicht bloß um Rückſicht auf die Gemeinden
ſondern auch auf die Pfarrer handelt die bei zu geringer Aus
nutzung ihrer Arbeitskräfte das Arbeiten ſchließlich verlernen und
mancherlei Schaden erleiden

Der Königl Kommiſſar unterſtreicht die Bedenken und
Wünſche des Kommiſſionsbeſchluſſes Mag die zweckentſprechende
Abgrenzung der Gemeinden vielfach ausſichtsvoll ſein weil da
mit zumeiſt keine ſchwere Erſchütterung des kirchlichen Lebens
verbunden iſt um ſo ſchwieriger iſt die Zuſammenlegung mehrerer
bisher ſelbſtändiger Gemeinden worunter auch abgeſehen von
der Drohung des Austrittes aus der Landeskirche das kirchlich
Leben vielfach unterbunden der Beſuch des Gotteshauſes ver
nachläſſigt und der Pfarrer in ſeiner Seelſorgetätigkeit beeinträch
tigt wird Die Aufhebung zu kleiner Pfarrſtellen darf nicht
radikal vorgenommen werden Wir brauchen ſolche Stellen um
z B das Ephoralamt zu erleichtern und beſondere Spezialarbeiten
in kirchlicher und Vereinstätigkeit den betreffenden Stellen
inhabern zu erleichtern Jedenfalls ſtellt ſich der Kommiſſar ganz
auf den Boden der Kommiſſion

Generalſuperintendent D Jacobi verweiſt auf die Schwierig
keiten die z Z die notwendige Zuſammenlegung der Zwerg
gemeinden hindern Bis dieſer Zuſtand eine geſetzliche Regelung
findet empfiehlt es ſich zur Fruchtbarmachung der Kräfte den
Pfarrer einer Zwerggemeinde apologetiſch oder evangeliſatoriſch
zu beſchäftigen oder ihn auf etliche Monate aushilfsweiſe in
fremde tatkräftiger Hilfe bedürftige Gemeinden hineinzuſtellen
um dadurch auch zum Bewußtſein zu bringen daß der Paſtor nicht
bloß der Einzelgemeinde ſondern auch der geſamten Provinzial
kirche zu dienen hat

Syn Pfau ſpricht gegen den Antrag Er betont daß ein
Pfarrer erſt in einer kleinen Gemeinde die rechte ſeelſorgeriſche
Tätigkeit entfalten kann und daß eine geſetzliche Regelung der
U argenhete ſchließlich alle Verhältniſſe über einen Kamm ſcheren
würde

Nachdem noch mit warmen Worten Syn Schollmeyer und
Elze für den Antrag eingetreten waren unter Hinweis auf die
ſo verſchiedenartige Verteilung der Arbeitskräfte im kirchlichen
Organismus wird er mit großer Mehrheit angenommen

Schluß 3 Uhr RNächſte und letzte Sitzung morgen Dienstag
31 Oktober 84 Uhr
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alle und Umgebung
Halle a 31 Oktober

Handelskammer Clahlen
Bis zu Ende des Jahres finden die Wahlen zur Han

delskammer ſtatt Die diesmaligen Wahlen haben eine be
ſondere Bedeutung inſofern als ſie die erſten ſind die unter
Geltung des neuen Statuts der Handelskammer vor ſich
gehen Durch dieſe neuen Beſtimmungen iſt die Zahl der
Mitglieder die bisher 33 betrug um 6 alſo auf 39 erhöht
worden Von dieſer Zunahme entfallen 4 auf den Stadt
kreis Halle den Saalkreis und den Kreis Merſeburg Dieſe

Verlobte
sind höflichst zur zWanglosen Besichtigung

unserer ständigen

Ausstellung
fertig eingerichteter

Wohnräume
eingeladen

Kostenansohlägo und Vorbesprechungen
bereitwilligst

R

Gr Steinstrasse 79

Gebr Bethmann
Kunstmöbelfabrik

Ktelier für künstlerische Kusgestaltung der
JInnenräume

Vornehme aparte Arrangements 80 Musterzimmer
Dekorationen nach eigenen Entwürfen

Halle a S Gr Steinstrasse 79
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nehmen nicht zuſteht

rei Kreiſe bildeten er zuſammen den 1 Wahlezirk derdrei n Stellen zu n ten Nach dem neuen Statut
ſind hieraus drei Wahlbezirke gebildet deren erſter der
Stadtkreis Halle 13 deren zweiter und dritter nämlich

der Saaltreis bezw der Kreis Merſeburg je zwei Mit
lieder entſendenSo i diesmal im 1 Wahlbezirk Stadtkreis Halle

außer den h für die mit Ablauf ihrer ſechs

jährigen Amt ra an Hate Direktor Georg LeiſterBöllberg Ge
eimer Kommerzienrat Emil Steckner Halle und Kom

merzientat Heinrich Werther Halle und den Erſatz
wahlen für die vor Ablauf ihrer Amtszeit ausgeſchiedenen
Herren Brauereibeſitzer Karl Bauer Halle und Säge
werksbeſitzer Guido Müller Halle noch die Neuwahl eines
weiteren Mitgliedes vorzunehmen Für den zweiten Wahl
bezirk Saalkreis ſind beide Mandate neu zu beſetzen und
im dritten D2giet Kreis Merſeburg macht ſich eine
Neuwahl notwendigdi zur Vorbereitung der Wahlen aufgeſtellten Liſten
der Wahlberechtigten liegen wie aus der Anzeige in der
heutigen Nummer unſerer Zeitung hervorgeht während der
Tage vom 3 bis einſchließlich 9 November im Bureau der
Handelskammer Franckeſtraße 5/I zur Einſichtnahme
für die Wahlberechtigten aus Es iſt dieſe Einſichtnahme
allen denjenigen zu empfehlen die ntereſſe an der Han
delskammerwahl nehmen um für den Fall daß ſie etwa ver
FEentlich nicht aufgeführt ſein ſollten ſich noch ihr Wahlrecht

u ſichern
iſt nun zur Handelskammer wahlberechtigt

Das ſind ſofern ſie zur Gewerbeſteuer veranlagt ſind
diejenigen Kaufleute und Gewerbetreibenden die als Jn
haber einer Firma in einem der für den Bezirk der Han
delskammer geführten Handelsregiſter eingetragen ſind
ferner die im Handels und Genvoſſenſchaftsregiſter einge
tragenen ein Handelsgewerbe betreibenden Geſellſchaften
und Genoſſenſchaften weiter die im Bezirke der Handelskam
mer den Bergbau treibenden Alleineigentümer oder Pächter
eines Bergwerkes Gewerkſchaften oder Geſellſchaften auch
wenn ſie nicht im Handels oder Genoſſenſchaftsregiſter ein
getragen ſtehen und endlich die Beſitzer von im Handels
kammerbezirke belegenen Betriebsſtätten welche zu einem
außerhalb dieſes Bezirkes beſtehenden im Handelsregiſter
eingetragenen Unternehmen gehören auch wenn die Be
triebsſtätten nicht im Handelsregiſter eingetragen ſtehen ſo
fern dieſelben nach Art und Umfang einen in kaufmänni
ſcher Paſe eingerichteten Geſchäftsbetrieb erfordern
Vom Wahlrecht ausgeſchloſſen ſind die Reichs und Staats
betriebe die mit einem land und forſtwirtſchaftlichen Be
triebe verbundenen Nebengewerbe die landwirtſchaftlichen
und Handwerksgenoſſenſchaften dieſe letzteren ſofern nicht
die Den von ihnen beantragt wird

Die Wahlen zur Handelskammer erfolgen in der Weiſe
daß die Wahlberechtigten unter Zugrundelegung des Er
gebniſſes ihrer Veranlagung zur Gewerbeſteuer in vier
Klaſſen eingeteilt werden welche den vier Gewerbeſteuer
klaſſen entſprechen Bei der Verteilung der Wahlberech
tigten auf die vier Klaſſen bleibt derjenige Teil der Ge
werbeſteuer außer Anrechnung der auf Niederlaſſungen Be
triebe oder Betriebsſtätten entfällt die ihren Sitz nicht im
Handelskammerbezirke haben oder hinſichtlich deren ihren
Beſitzern das Recht an den Handelskammerwahlen teilzu

Diejenigen Wahlberechtigten welche
der erſten rer angehören haben je acht die
der zweiten je vier die der dritten je zwei Stimmen und die
der vierten je eine Stimme Dieſe vier Klaſſen wählen
die in den einzelnen Wahlbezirken zu wählenden Mitglie
der der Handelskammer in einem gemeinſamen Wahlgange
Die Vertretung bei den Wahlen durch einen in das Han
delsregiſter eingetragenen Prokuriſten der auf Verlangen
zu ſeiner Legitimation einen beglaubigten Auszug aus dem
Handelsregiſter über die ihm erteilte Prokura dem Wahl
vorſtande vorzuzeigen hat iſt allgemein zuläſſig

Halleſcher Lehrerverein Die Vortragsreihe des Herrn Dr
Havell beginnt am 1 November 6 Uhr im Vereinshauſe
Hotel Kronprinz Teilnehmerkarten werden noch an dieſem

Abend ausgegeben
Frauenhilfe für evangel Gemeinden Da die Verſammlung

in voriger Woche ausfallen mußte wird nun am 2 November
Donnerstag 514 Uhr die Frauenhilfe zuſammenkommen Der
Vortrag wird wie ſchon angekündigt Kirchliche Lebensfragen
der Gegenwart behandeln Außerdem iſt über die Arbeit der
evang Frauenhilfe in letzter Zeit Bericht zu erſtatten Alle
Frauen die für die Arbeit der Frauenhilfe Jntereſſe haben ſind
in den Verſammlungen ſtets willkommen dieſe finden nach wie vor
im Vereinszimmer Mauerſtr 7 ſtatt

Ornithologiſcher Zentralverein für Sachſen und Thüringen
Zu der in der Zeit vom 11 bis 13 November in Brunnerts
Bellevue Lindenſtr 76 ſtattfindenden Jubiläums und Verbands
Geflügelausſtellung ſind rund 1550 Tiere angemeldet

Der Verein der Maurer und Zimmerpoliere von Halle und
Umgegend feierte am Sonnabend im großen Saale der Saal
ſchloßbrauerei ſein ſechſtes Stiftungsfeſt durch Konzert Theater
und Ball Beſonders das Theaterſtück Ausführung eines Baues
in alten Zeiten rief den lebhafteſten Beifall der zahlreich er
ſchienenen Vereinsmitglieder und ihrer Familien ſowie aus
wärtiger Freunde hervor War es doch ein Stück aus dem eigenen
Berufsleben welches mit Mutterwitz gewürzt manche natur
getreue Szene brachte Ein fröhlicher Ball hielt die Teilnehmer
bis in die früheſten Morgenſtunden in ungetrübter Fröhlichkeit
beiſammen

Alldeutſcher Verband Mit Mittwoch abend den 1 Nov
beginnnen wieder die regelmäßigen Verſammlungen der Orts
gruppe Halle a S in der Tulpe

t ausſcheidenden Herren Bergrat Otto

Theater und Musik

Parsifal
Vortrag von Eduard Mörikeim Stadt

ſchützen ha u
Der geſtern im großen Saale des Stadtſchützenhauſes von

Herrn Kapellmeiſter Eduard Mörike gehaltene Vortrag über
Parſifal hatte eine ganz enorme Anzaht von Zuhörern an

gelockt Schon vor Uhr war der Saal mit der polizeilich
zuläſſigen Anzahl von Beſuchern gefüllt ſo daß den ſpäter kom
menden der Zutritt nicht mehr geſtattet werden konnte

Eduard Mörike ſprach wortet mich und trotzdem auf ſtreng
wiſſenſchaftlicher Baſis er ſetzte von der Entſtehungsgeſchichte
des letzten Wagnerwerkes d a s als bekannt voraus was er bei
einem gebildeten Publikum das ſeinen Wagner kennt und
liebt vorausſetzen durfte und führte dann ebenſo gewandt wie
inſtruktiv die Zuhörer in das Glaubensbekenntnis Wagners
wie es ſich in dem hehren Parſifal äußert ein Der Vor
tragende gab eine Analyſe des Werkes und ſeiner Geſchichte
auf folgender Grundlage

Parſifal im Verhältnis zu der künſtleriſch menſchlichen
Entwickelung Wagners Parſifal in ſeiner Stellung zu den
andern Werken des Meiſters die Grundlagen und der dichte
riſche Ausbau des Dramas die Weſensart und die Bedeutung
der Helden Parſifal Amfortas und Kundry

Wir können in dem knappen Rahmen einer Tageszeitungnur in ganz flüchtigen Strichen das wiedergeben was der

Vortragende in geſchickter ſorgfältigſter Zuſammenſtellung
geſtern geboten hat und müſſen uns auf wenige markante
Sätze beſchränken die das wunderſame Gold des Werkes wie
aus weiter Ferne erkennen laſſen

Um das ganze Werk liegt wie ich mich ausdrücken will
ein nebelhafter Schleier Nicht zuletzt durch äußer

liche Umſtände und Verhältniſſe wozu als wichtigſter Punkt
zählt die vorläufige Beſchränkung einer Bühnenaufführung
auf das Bayreuther Feſtſpielhaus Bald 30 Jahre ſchon
erklingen die Gralsglocken in jenem Ziegelbau auf waldiger
Höhe und doch hat nureinverſchwindend geringer
Prozentſatz unſeres deutſchen Volkes ihren Klängen
lauſchen können Das Werk mußte durch dieſe Exkluſivität uns
fremd bleiben es mußte notgedrungenerweiſe wie hinter einem
Wolkenſchleier verſchwinden Damit iſt aber auch jede Popu
larität in edelſtem Sinne ausgeſchloſſen Dieſes Zurückhalten
des Werkes das Beſchränken auf Bayreuth iſt durch Geſetz
geſchützt Das Verlangen nach dem Hören des letzten
Werkes eines großen Meiſters kann man aber nicht geſetz
lich verbieten man mußte eben Wege finden die eine
geſetzliche Aufführung für weite Kreiſe ermöglichten Das
konnte nur im Konzertſaal geſchehen Aber der Wunſch
das Werk weiteren Kreiſen zugänglich zu machen iſt die
treibende Agens das äußere Moment z einer konzertmäßigen
Aufführung Jn dieſer Art hat das Werk in allen größerenKonzertſälen Eingang gefunden Halle iſt die erſte Stabt in

meiner Tätigkeit wo ich für dieſe Art von künſtleriſcher Pro
paganda eintrete Nun kann man die Frage aufwerfen eignet
ſich das Werk überhaupt für einen Konzertvortrag Mit Ein
ſchränkung muß man dieſe Frage bejahen Wohl gibt es
Szenen die der Bühne unbedingt benötigen die in ihrer dra
watiſchen konziſen Form nur bei dem Rampenlicht zu voller
Schönheit und Kraft zu erblühen vermögen z B der geſamte
2 Akt Dieſem gegenüber aber ſtehen Szenen in denen der
Muſik d ra matiker Wagner ſchweigt in denen das abſolut
Muſikaliſche im weiteſten Vordergrund ſtehen die keine dra
matiſchen Vorgänge bringen ſondern Stimmungen tiefernſten
religiöſen Charakters Das ſind die Szenen in der Gralsburg
des 1 und 3 Aufzuges Dieſe Fragmente kann man ohne
ihnen zu ſchaden in den Konzertſaal verpflanzen ja gibt man
ihnen einen Raum die ihrem innerſten Charakter entſpricht
die geheiligte Stätte unſerer Religionsübungen die Kirche
dann wird der Eindruck noch vertiefter dann bekommen die
Szenen einen oratorienhaften Charakter dann ſteht die Muſik
nicht im Dienſte der Bühnenwirkungen ſondern im Vorder
grund als Alleinherrſcherin Jn dieſem Moment findet eine
Konzertaufführung ſeine ideelle künſtleriſche Berechtigung

Für den ſpäteren Wagner liegt das ganze Chriſtentum in
den drei Worten Glaube Liebe Hoffnung Dieſe drei Worte
ſtellt er aber auch als Leitworte vor das Vorſpiel zum Par
ſifal und da wird nun den Prozeß vom Peſſimiſten bis zum
Bewußtwerden einer notwendigen Regeneration verfolgt haben
erkennen wir daß der Parſifal der Exzeß dieſer Wandlung
iſt Parſifal iſt der künſtleriſche Ausdruck der Regenera
tionslehre Parſifal in dieſer Form konnte aber auch erſt eben
durch dieſe Umwandlung am Lebensabend des Meiſters ent
ſtehen Parſifal iſt das Ergebnis einer künſtleriſchen Jn
tention und durchaus kein dramatiſches Beiſpiel das Wagner
eigens erfunden hat um die Regenerationslehre in ſymboliſcher
Geſtalt darzuſtellen Ich bin nur Künſtler ich kann nur in
Kunſtwerken ſprechen Parſifal iſt der ſchärſſte getreueſte
vollkommenſte und auf alle Fälle der ſchönſte Ausdruck ſeiner
philoſophiſchen und religiöſen Ueberzeugung

Um in einem künſtleriſchen Schaffen einen Kulminations
punkt zu erreichen müſſen Etappen vorhergehen Glieder die
einen gewiſſen organiſchen Zuſammenhang untereinander
haben Es iſt die auſſteigende Linie einer progreſſiven Ent
wicklung Der Zuſammenhang der einzelnen Glieder iſt in
den wenigſten Fällen ein äußerlicher ein ſichtbarer ſondern
wird gebildet durch die feinen Fäden eines innerlichen Orga
nismus Tdeen Gedanken die erſt nur ſtkizizert angedeutet
werden entwickeln ſich zu feſteren Geſtalten Probleme ethiſcher
und philoſophiſcher Art reifen aus kriſtalliſieren ſich erſt ſpäter
zu voller Klarheit Wie ſteht es nun mit defifale hOft hört man ſagen das Werk nähme im Wagner

ch ſeine Eigenart außerhalben eine völlig z Luſtve
er

Stellung ein es
Entwicklung der früheren

ungen Dieſer Annahme muß man mit aller Energie
rſprechen Denn wäre ſie berechtigt müßte man wohl oder

übel Parſifal als das Alterswerk eines verbrauchten Men
ſchen anſehen es wäre in Dichtung und Muſik Reflexion in

Potenz kein Weiterſchaffen kein Weiterbauen Die
utung des Parſifal im Wagnerſchen Schaffen beruht

gerade darin daß er den gewaltigen Schlußſtein der geſamten
titanenhaften Künſtlerentwicklung bildet daß in ihm ſich alle
Stürme alle Jdeen die die anderen Werke erſchüttern zu
einer reinen Harmonie aufklären Nicht ſteht das Werk
iſoliert da nein es iſt das Schlußergebnis aller
anderen Werke

An dieſe Ausführungen am Rednerpult ſchloſſen ſich fein
nüancierte Beiſpiele am Flügel denen die Motive voraus
geſchickt oder bei denen die Umwertung und Verarbeitung der
Motive ſehr geſchickt illuſtriert und erläutert wurde

Der ſtürmiſche Beifall der dem mehr als 1ſtündigen
Vortrag Mörikes folgte und die lebhafte Anerkennung die dem
geiſtvollen Dirigenten und Muſikſchriftſteller nach Schluß der
Ausführungen zuteil geworden iſt bewieſen daß dieſe Ein
führung in das Bühnenweihfeſtſpiel aus dem wir am kom
menden Freitag durch Vermittelung des Vereins Sang und
Klang Bruchſtücke in der Marktkirche hören werden
ihren tiefen Eindruck nicht verfehlt hat

Wilhelm Georyg

Lieder und Balladenabend
von Dr Hermann Brause

Am Klavier Artur Schmidt Berlin
30 Oktober 1911

Geſtern kam Herr Dr Brauſe in beſter Dispoſition zu
uns und ließ ſeinen männlichen metalliſchen Heldenbariton in
ungeſchwächter Kraft und Ausdauer wie einſtens vor puen
auf dem Berge ertönen Daß die gute ſtimmliche Verfaſſung
auch ſeine trefflichen geiſtigen Jntentionen mit denen er jedesLied beherrſcht und varſtellt geſtern noch in ein ſtrahlenderes

Licht rücken konnte wie früher ſoll ganz beſonders betont wer
den Warum auch geſtern wieder manche Pianoſtellen etwas
zu ſpröde ich möchte ſagen zu kühl ſorgſam berechnet in Töne
ginn und kam es auch bei manchen Höhepunkten nicht über
ie kraftvoll tonliche Wirkung hinaus ſo konnte man doch be

ſonders in den Balladen Erlkönig von Löwe Die beiden
Grenadiere von Schumann Die Wallfahrt nach Kevlaar
von Weingartner der den Heinetext wunderbar in Tönen malt
und manche ergreifende und charakteriſtiſche Einfälle birgt
und Archibald Douglas von Löwe auch wieder Momente
finden wo ſich der Künſtler ganz verſenkte und durch tiefe
Empfindung den Ton ſo warm machte d auch des Hörers
Herz getroffen wurde Die Heinzelmännchen von Löwe er
fuhren durch die ſinngemäße Gliederung des Textes und die
reichere Tonfarbe eine feſſelnde Wiedergabe daß der Humor
nicht ſo recht durchgriff liegt oft mit an der etwas zu gleich
mäßigen dunklen Tonführung denn das geiſtreich ſchelmiſch
blickende Auge läßt verraten daß der Künſtler den Humor
will und fühlt Höhepunkte harmoniſcher Kunſt erreichte Herr
Dr Brauſe in den Schumann Liedern Dein Bildnis wunder
ſelig und Aufträge und mit dem Straußſchen Liede
Schlagende Herzen während die Schumannſchen venetia

tiſchen Lieder Leis rudern hier und Wenn durch die
Piazetta ſowie das Straußſche Heimkehr unter kalter Ton
Säuſelei litt Den Höhepunkt des Abends brachte wieder der
Löweſche Douglas den Herr Dr Brauſe in Halle ſchon vor
Jahresfriſt in meiſterlicher Darſtellung bot

Das Publikum hatte ſich im Laufe des Abends an den
Gaben des Sängers begeiſtert zum Schluß lockte es ihm durch
anhaltenden Beifall eine Zugabe Widmung von Franz ab
Der Begleiter am Bechſtein Flügel Herr Artur Schmidt
gab ſeinen Part in guter techniſcher Art und fügte ſich den

ntentionen des Sängers liebevoll an Jn den Balladen hob
er ſich oft zur Bedeutung e den zwei Soloſtücken Rigoletto
Paraphraſe von VerdiLiſzt und Walzer von Moſßskowski
griff er recht temperamentvoll hinein und entwickelte Kraft
ließ aber im Vortrag insbeſondere in den geſangreichen Verdi
Aſſgeren im Klang und rein muſikaliſch manchen Wunſch un
erfüllt

Bruno Heydriehk

Theaterdirektor Adolf de Nolte f
Arnſtadt 31 Okt Der frühere langjährige Direktor

des fürſtlichen Theaters in Arnſtadt Direktor
Adolf de Nolte iſt 71jährig in Arnſtadt geſtorben
r war vor ca 30 Jahren als Schauſpieler weithin be
annt

Bühnenchronik

Peter Nanſens veraktiges Luſtſpiel Eine glückliche
Ehe nach ſeinem Roman gleichen Namens erlebte ſeine erfolg
reiche Uraufführung am Dagmar Theater in Kopenhagen

e

Kunst und Wissenschaft
Ein Denkmal für den Erfinder des Blitzableiters Jn dem

kleinen franzöſiſchen Städtchen Nérac iſt feierlich durch den
Präſidenten der Republik das Denkmal für den franzöſiſchen
Phyſiker de Romas eingeweiht worden Der franzöſiſche Ge
lehrte entdeckte gleichzeitig mit Franklin den Blitzableiter und die
franzöſiſche Akademie ſprach ihm ſpäter den Ruhm der Priorität
an dieſer großen Erfindung zu Das Denkmal ſteht auf einem
hohen Marmorſockel über dem man aufrecht in ſinnender Haltung
die in Bronze gegoſſene Geſtalt des Gelehrten ſieht dem es nicht
vergönnt war die Ehren ſeiner Entdeckung zu genießen da eineſchnellebende Nachwelt den Namen de Romas faſt ehren hatte

Sie ist am Waschtag unentbehrlich
Sie ist der Wäsche ungefährlich
Sie macht wie Schnee die Wäsche weis
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Standesamts Nachrichten

Halle Rord 30 Oktober 1911
Aufgeboten Der Verſicherungstechniker Ludwig Reithmayer

Leipzig u Anna Biedermann Herderſtr 18
Geboren Dem Jnſtallateur Waldemar Giebel S Waldemar

Karlſtr 3 Dem Bahnarbeiter Paul Rappſilber T Elſe Körner
ſtraße 26 Dem Damenſchneider Otto Dietz S Otto Fleiſcherſtr 14
Dem Arbeiter Albert Große T Hildegard Seebenerſtr 45 Dem

dochſtr 9 Dem Gärtner Ludwig Bock T Brunhilde Torſtr 21
Dem Maurer Karl Franke S Kurt Steg 13 Dem Baumeiſter
Heinrich Klappenbach aus Merſeburg S Hans Jochen Klinik
Dem Lehrer Friedrich Klauß S Viktor Fürſtental 5 Dem
Arbeiter Johann Unger aus Retzau S Bruno Klinik Dem
Bäcker Franz Staab S Werner Kl Ulrichſtr 29 Dem Maſchinen
meiſter Johann Erne S Hans Raffinerieſtr 17 Dem Bohrer
Wilhelm Stein S Arno Bernhardyſtr 30 Dem Arbeiter Rein
hold Brode S Erich Wolfſtr 2 Dem Damenſchneider Heinrich
Gebauer T Lisbeth Mansfelderſtr 60 Dem Kaufmann Albert

Des Mechanikers Otto Rümpler T Elſe 3 Mon Wörmlitzew
ſtraße 105

Auswärtige Aufgebote
Der Hilfsweichenſteller K K Gunkel Heiligenſtadt u A A

Dornieden Halle a S Der Gaſthofsbeſitzer E K Kuckenburg
Trebitz u A J Jäntſch Halle a S

Halleſcher Marktbericht
vom 31 Oktoberlei Guſtav Böttcher T Anna Petersbergſtr 3 Dem Bönig S Werner Grimmſtr 4 Dem Handarbeiter Max Märker Fier pro Mandel 1 1,50 W Salat pro Stck 0,05 0 10 Mrer Wind Werge Ende Harz 38 Dem Lageriſt Georg T Elſe Hirtenſtr 13 Dem Keſſelſchmied Albert Schwarz T ter pro Stück Rotkohi pro Stück 015 45

Menzel S Heinz Mötzlicherſtr 14 Dem Arbeiter Auguſt Bongoll Erna Schmiedſtr 28 her en d Wer r
T Margarete Reilſtr 107 Dem Verſicherungsbureaubeamten Geſtorben Des Arbeiters Wilhelm Ziegler aus Zſchortau Enten pro Stück 390 400 Grünkohl pro Stüct 005 012
Paul Veck T Eliſabeth Charlotte Kaiſerſtr 1 Ehefrau Anna geb Mußtopf 36 Klinik Der Lademeiſter r pro Stück 5,00 7,00 Blumenkohl pr St 9,15 050Geſtorben Der Kunſtmaler Otto Roſenbaum 54 Dryander Franz Löther 53 Torſtr 62 Der Schuhmachermeiſter Auguſt 4 ig a e See 3 Z m
ſtraße 8 Der Klempnermeiſter Karl Neumann 83 Rainſtr 1 Schweder 77 Schülershof 6 Des Kupferſchmieds Max Schöne Hirnen pro Pfund 015 025 Kohlrabt pro Stück 002 004
Her Lehrer Hugo Finſterbuſch 67 Friedrichſtr 43 mann T Erna 12 Jahnſtr 5 Der Rentenempfänger Hermann Pflaumen pro V 7 Rabieschen 2 Bund 0,05 0,10HalleSüd 30 Oktober 1911 Kluge 53 Ranniſcheſtr 2 Der Handelsmann Hermann Engel ne S mieten r J s

Eheſchließungen Der Bautechniker Kurt Schütz Magdeburg hardt 49 Beeſenerſtr 10 Der Zeichner Franz Sräga 29 Kaninchen pro Stck 110 130 7 rtoßert r 44075257
u Hedwig Hübner Beeſenerſtr 29 Der Arbeiter Hermann Kiß Spitze 29 Der Bahnarbeiter Franz Hirſch 58 Beeſenerſtr 10 Rebhühner pro Stck Pfund 0405 006hauer u Eliſe Koch Lindenſtr 56 Der Arbeiter Valentin Exel Des Maurers Karl Kramer Ehefrau Marie geb Reimer 55 alen ber V 32573 r Pfd
u Frieda Meckbach Krauſenſtr 2 Glauchaerſtr 4 Der Gärtner Friedrich Weidling 68 Halloren Hreiſelbeeren p Pid i mag ch

Geboren Dem Schneider Joſef Schwadiſch T Margarete l ſtraße 3 Des Arbeiters Felix Bredow S Harry 4 Mon Steg 8 l Grüne Bohnen Pfd aalbiſeiich 050 1207
u

echter aller
Cognac

eutscher Cognac

Amtliche Bekanntmachungen

Zwangsverſteigerung
Jm S der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a Witte

kindſiraße 7 belegene im Grundbuche von Giebichenſtein Band 4
Blatt 134 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes
auf den Namen des Mechanikers Friedrich Wilhelm Hampe zu
Halle a S eingetragene Grundſtück Kartenbl 1 Parz 3069/116 von
4 a 57 qm mit 800 A6 Nutzungswert

am 13 Januar 1912 vormittags 10 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Halle a

oſtſtr 1817 Erdgeſchoß Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden
er Verſteigerungsvermerk iſt am 23 Oktober 1911 in das Grund

buch eingetragen
Halle a den 27 Oktober 1911

Königliches Amtsgericht Abteilung 7
Oeffentlicher Seeſiſch Verkauf

Bis auf weiteres werden an jedem Mittwoch
von vormittags S Uhr bis nachmittags 2 Uhr
zum erſten Male am Mittwoch den I November
d Js auf dem Hallmarkt Seefiſche und zwar
kleiner Schellfiſch Kabeljan Seelachs und Gold
barſch beſte friſcheſte Ware zu ganz billigen
Preiſen an jedermann und in jedem Quantum
verkauft Die Preiſe ſind an der Verkaufsſtelle
angeſchlagen

Halle a den 30 Oktober 1911
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Unter dem Rindviehbeſtande des Rittergutes Beuchlitz iſt die

Maul und Klauenſeuche ausgebrochen
Halle a den 31 Oktober 1911

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 19 bis 21 Oktober 1911 beim

ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Berſteigerung der in dem Monat
Juli 1910 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfandnummer von

v e n derr in 72 an ä ſind ſowiein der Verſteigerung frei gewordenen Pfänder ſind innerhalbder einjährigen Präkluſivfriſt s 5
vom 1 November 1911 bis 31 Oktober 1912

bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und
gegen Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei ge
wordenen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw
der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 30 Oktober 1911
Das Leihamt der Stadt Halle a S

AckerHerpachtung
Die domänenfiskaliſchen Parzell dſtücke beivon 6,8140 ha ſollen 5 aßrze engrundſtücke bei Trotha in Größe

am Donnerstag den 9 November ds JS
vormittags 10 Uhr

im Gaſthof Zur Kronse zu HalleTrotha öffentlich meiſtbietend
verpachtet werden Bedingungen werden im Termin verleſen

Regierung Domänenverwaltung
F Handelskammerwahlen

Im L Wahlbezirke der Handels kammer Stacdtkreis
Halle a hat vis Ende des Jahres einé Ergüänzungswahl tür
2 e Ablauf ihrer Wahlzeit ausseheidenden Handelshammer

glieder
1 r m eraldirentor Bergrat Otto Fablſan in

alle a S
2 Herrn Direktor Georg Leister in Böllberg
3 a Fommoervlenrat Heinrich Werther in

8 a B

4 Herrn Geheimen Kommerrienrat Emil Stecokner
in Halle a

eowie Ersatz wahlen fär die vor Ablauf ihrer Amtsreit ausge
scohiedenen Mitglieder

Herrn Brauereibesitrer Karl Bauer in Halle a
Herrn Sügowerksvbesitzer Guido Müller in Halle a S

und endlich infoige der Erhöhung der Zahl der Mitglieder di Wahl
eines weiteren Mitgliedes vtattzufind ev
u Im II WohlberirkKe Saalkreis hat die Wahl zweier Mit

Sleder und im III Wahlibezirke Kreis Mersoburg die Wahl
eines Mitgliedes atattzufinden
w Die LTisten der Wahldereohtigten tür diese drei Wahlbezirke

erden zum Zwecke der endgültigen Feststellung in dem Rurenu
a Handels kammer in Halle a S Pravckestr 5 in der Zert

2 bis einseht 9 November d J öffenthoh ausgelegt Linwen
in gen gegen die Iasten sind während dieser Zeit und sphütestens

nerhalb einer Woche nach beendeter Auslegung bei der Havdeis
mmer anzubringen

Halle a S den 30 Oktober 1911

Die Handelskammoer
Stockner Werther

ViseherRurchnounst

Die Erneuerung der Lose zur
M Masse Shlussefehung

die bei Verlust des Anrechts bis spätestens
Sonnabend den 4 November zu erfolgen hat
bringen wir in ErinnerungDie König Lotterie Einnahmen
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s 9Bekannkmachung
Jn dem Konkursverfahren über

das Vermögen des Konſumver
eins Schlettau a S und Um
gegend e G m b H zu Schlettau
ſoll die Schlußverteilung ſtatt
finden Die Forderungen der
zu berückſichtigenden nicht bevor
rochtigten Gläubiger betragen
2496 Mk die verfügbaren Gel
der 2393,08 Mk wovon noch die
Gerichs und Verwaltungskoſten
zu zahlen ſind Ein Verzeichnis
der bei Verteilung zu berückſich
tigenden Forderungen iſt auf der
Gorichts chreiberei des hieſigen
Königlichen Amtsgerichts Abtei
lung 7 Zimmer Nr 43 zur Ein
ſicht der Beteiligten niedergelegt

Halle a d 31 Oktober 1911
Otto Knoche Konkursverwalter

Unterricht

ne un terricht
PBuchrfü krung

Stenoqrephrie
Schön u Maschinensckreiben

Tages u Abendkurse
Franx Welrmer

Halle a d Poststr I
Untorrſeht u Nachſnſfol

Rechnen Deutſch und Franzöſiſch
wird vom Lehrer erteilt

Uhlandſtr 6 III
Tüchtig Dirigent
ſucht ält bürgerlich GeſangvereinOffert m Geha tsanſprüchen unt

B 5381 a d Exp d Blatt erbet

Grundstücke
Zu pachten geſucht

von 250 bis 300Gu Worgen
Thüringen Kreis Halle S oder
Mer r Gefl Angebote B B9294 an Rudolf Moſſe Halle S
kih od 2welſanllden Haus

mit Garten per 1 4 1912 zu mieten
eventl zu kaufen geſucht Gefl
ausführl Angebote erbeten an

Gebr Plato Halle a S
Dr Pohl Gr Brauhausſtr 29

S m

79 Je t h tSelten günſt Angebot

Jn kleiner aufblühender im Leip
ziger Kreiſe geleg Jnduſtrieſtadt
3 Bahnſtationen 2 Bahnlinien
in der und deren Umgebung rege
Bautätigkeit herrſcht iſt erne vor
züglich eingerichtete
weiterungsfähige

e JZiegelei
mit ſchöver Landwirtſchaft
45 Acker wegen Zurückziehung

ins Privatleben unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen Bisb
Produtt u Abſ ca 3 Millionen
unerſchöpfliche Lehm u Tonlager
Steinbruch Gebäude Maſchinen
uſw in tadelloſem Zuſt, reichl
lebendes u totes Jnventar Kund
ſchaft Ia Das Objekt iſt ſtreng
reell u verbürgt ſorgenfreie Zu
kunft Offerten von zahlungsfäh
Käufern unter E 5384 an die
Expedition d Ztg erbeten

Herrſchaftl Grundſtück

in Halle a
bevorz Wohnl auch für Privat
klinik oder Penſionat paſſend für
Mk 50000 zu verkaufen

F K MeissnerHalle a Anhalterſtr 15

noch er

Geldverkehr

15000 Mk
auf II Hypothek auf mein neues
herrſch Wohnhaus i beſter Wohn
lage der Stadt ſehr gut verzins
lich geſucht Angebote unter
B D 9275 an Rudolf Mosse
Halle g S

Brauchen vie Geld
u wollen Sie diskrot ſchnell u
reell bedient ſein ſo ſchreiben Sie
nur an Selbſtgeber C A Winkler
Berlin F 20 Winterfeldtstr 34
Koſtenl Auskunft Ratenrückzahl
Proviſion erſt bei Auszahlung
G d auf Schuldſchein Policen

z Wechſel Bürgſchaft oder
Hausſtand Ratenrückzahlung

Receſschlüäger
Triftſtr

mm2Z

Wir beehren uns bekannt zu geben daß wir unſere
Generalvertretung in Orcheſtrions elektr Klavieren
Walzeuwerken 2c für Halle und Umgegend der Firma

Oscar Wüstneck
in Halle a Ludwig Wuchererſtr 59

übertragen haben und bitten die geehrten Jntereſſenten ſich
J im Bedarfsfalle an obige Firma wenden zu wollen

Frankfurter Nusiſwerke Fabrſl

J D Philipps Söhne Ab
Filiale Leipzig

Auf obige Bekanntgabe bezugnehmend empfehle ich mich
den geehrten Jntereſſenten auf das Beſte und bemerke daß

ich Ludwig Wuchererſtr 59 t ein ſtändiges Muſter
lager unterhalte

Zur Beſichtigung ladet ergebenſt ein
Hochachtungsvoll

Oscar W üstmecolk
Fernruf 530

Jung HandwerkerFür Diabetiker v i H groß wünſcht ſic
ung mit jungen anſtänd Mädchen od

Witwe 22 28 mit Erſparnis
zu verheiraten Off mögl m Bild
unter K S 55 poſtlagernd No
wawes bei Potsdam Strecke
Berlin Potsdam

Für Kranken u

Magenkranke
Grahbhnmbrot
Simonsbrot

Feht Friedrichsdorfer
Zwiebnek v Stemler

Eiweiss CakKes,
echt engl DiabetikKerOnles 3mere s Veigen Wochenpflege

Fruchtweine ſſtiging e ehende Frau e
u S W Frau Bolze Fleiſcherfte Zsmrſebten ten frischen
ualitätenGebr Zorn Gelegenheitskanf

Schreibtiſch SchreibſtuhljFF Ar Steinstr 2 j5ſcherſchrant Chaiſelongue
mit Decke Teppich Uhr S
Bilder gr Spiegel 2 hohe
Bettſtellen prachtv rotes Ge
bett Federbetten Waſchtiſch
mit Marmor Ringſchiff Näh
maſchine kurze Zeit gebraucht
ſehr billig zu verkaufen

S Rosenberg
Geiſtſtraße 21 1 Treppe

In der Luft
d h in unverpacktem Zuſtand verliert
der Cacao leicht Geſchmack und Aroma
Es ſtellen ſich aber beim Einkauf von
loſem Cacao noch weitere Mängel ein
denn man iſt in den ſeltenſten Fällen
über Alter Qualität und Herkunft
genau vorientiert Eine wirkliche Garan
tie bietet Jhnen z B Van Houtens
Cacao denn dieſe Marke kommt einzig
und allein in feſt verſchloſſenen und
etikettierten Blechbüchſen auf den
Markt Nur ſo iſt es möglich den
Cacao vor äußeren Einwirkungen
gegen Luft und Staub zu ſchützen
Bitte beachten Sie daß loſe verkaufter
Cacao niemals Van Houtens Cacao
ſein kann Die hervorragende Quali
tät und das vorzügliche Aroma
machen Van Houtens Cacao zu
einem beliebten täglichen Getränk
das von jung und alt ſtets
gern getrunken wird und das im
Gegenſatze zu Kaffee und Tee
hohen Nährſtoff enthält ohne ſchäd

Vermisehtes
Schneiderin empfiehlt ſich in

und außer dem Hauſe
Spitze 33 I Ftnagoe r

Schneiderin fertigt gutfitz Hemd
bluſen an Magdeburgerſtr 55 H II

Geld Darlehn du
zahl gibtſchnellſt eBerlin Schönhauſ Lillee 136 Rückp lichen Einfluß auf die Nerven



lauer Ha in abrik
r n steht nunmehr fest Am 12 Januar n J wird die Entscheidung fallen Ein heftiger

ßrüderstr Wahlkampf ist im Gange Der Wahlausfall wird von entscheidendem Einfluss auf
r die politische und wirtschaftliche Entwicklung des deutschen Volkes sein Es gilt6 Zim Küche Bad u n Zub die dem Gemeinwohl schädliche Herrschaft der reaktionären Mehrheit zu brechen

Kaßkr daſerb r und dem liberalen Bürgertum eine starke Vertretung im Reichstag zu verschaffen
e Baubur Beſ 10 2 u Die Fortsohrittlioche Volkspartei führt den Wahlkampf einig und entschlossen

L Wuchererſtr 45 mit voller Tatkraft zur Verwirklichung der Gleichberechtigung aller Staatsbürger
zur Förderung des politischen und sozialen Fortschritts zur Hebung der Wohlfahrt

275 Z v aller Volksschichten Die taktische Verständigung mit den Nationalliberalen sichert
S oder ſpäter zu vermieten n den meisten Wahlkreisen den einheitlichen Aufmarsch und die gegenseitige

Unterstützung der liberalen Parteien Die Aufklärungs und Werbearbeit muss mitb III en allem Nachdruck betrieben werden Grosse Mittel sind erforderlich zumal diein guter nung in ver Gegner rechts und links zu ungewöhnlich hohen Aufwendungen für die Wahlrüstung

ſchiedenen Größen zu Mk 430 entschlossen sind Die Sozialdemokratie verfügt über einen Kriegsschatz vonD e ine 95 nahezu zwei Millionen während den Agrariern nicht minder reiche Geldmittel
Gulchenſtr 20 Bankontor neben den Parteifonds aus Kali Subventionen und sonstigen Quellen zur Verfügung
S Magndeburgerſtr 60 ztehen Wir vertrauen auf die Opferfreudigkeit der Parteifreunde in Stadter s Se wit und Land und erbitten tatkräftige Unterstützung

20 I Beiträge für die Wahl bitten wir entweder an den SchaaffhausenschenGöbenſtra Bankverein Berlin Französische Strasse 53 Wahlkonto überweisen zu lassen
Ecke Hohenzollernſtr 4 Zimmer oder an das Zentralbureau der Fortschrittlichen Volkspartei Berlin SW 68

i e Der Termin der Reichstagswahl

a e 75i 4 c 2

500 4 Stuben Küche Speiſek

hafte t re r Zimmerstrasse 6 2 H des Schatzmeisters Stadtrat a D Kaempf senden zu wollen

er eburgerſtr J u FunckK Fischbeck WiemerLe l W Ligt Vorsitzender Vorsitzender VorsitzenderNäheres im Papiergeſchäft des Zentralausschusses des Geschàäftsführenden Ausschusses der Reichstagsfraktion
beiobe W len e bie Grann Am Ranniſchen Platz Blell Cassel Dove Gothein Günther Gyssling HKaussmann HRummel

I Vino Am e 6 rer ehe Kaempf Topsch v Liszt Mommsen MAugdan Mäller Moeiningen
Zu anerkaunt billigen Preiſen J mer U reichl Jubehorragd ben Walter Sommer Leipzigerſtrafe 32 Wörmlitzerſtr a Naumann Oeser Pachnicke v Payer Roessler Sohradoer Traeger

x am Turm a erst än u 7 e 7 rr Redegewandter feissiger Akquisiteur Zum Affhnnr Reſter zn Spo tipreiſen beziehen Zu erfr b Hausm nit Ia Empfehlungen findet ſofort hohen Verdienſt
Wörmlitzerſtr I97 u Wohn Zu erfragen SaaleZta Gr Brauhausſtraße 17 Am Stadttheater I Halle t S

Bad et e r Freitag den 3 November 1911großer geſchützter Ba pn oforr n ehriing un Füedren in ono Herrsd 4 A h kg mit guter Schulbildung möglichſt Mittelſchule für Kontor Schauſpiel
Küche iſenkam und Lager eines hieſigen Engrosgeſchäftes per 1 April in fünf AktenZwneniß Hirge W 1912 ev früher geſucht Off unt V 9200 an Hanven von

balkon per 1 4 12 in neuer tein e Vogler A G Halle a S Heinrich von Kleist
baut Haus Wörmlitzerſtr 7 mit guter Schulbil Mit einer Vorbemerkung undFehrling bung 4 f Kolonial dem Bilde des Dichters

Möbliertes Zimmer 2 e aneezergrerg Moetallformor Lohrlinge in s 61 S
mit Kabinet in ruhiger Lage ſo g e h geſucht Turmſtraſte 123 in
fort geſucht Offert u F 5385an die Expedition dieſes Blattes 3310 an Kud Mo Halle Verlag von c eng

e

i SStellen Gesuche u Halle a Ser e NMännliche Stud phil m g
Buchbalter Christ 29 Jahre verheiratet Kau Literaturzirkel einzurichten Off

Wer jeh bin tionstähig fleissiger gewissenhafter Arbeiter unt Z 5379 an die Exp d Ztg

n
u
m

J eS 2z 3 G ic J J

war wen ehe bessere lalſfät lHehn

M als meine ſeit einiger Zeit nen eingeführte

e garantiert allerfeinſte Mollerei nM wei Butter

Pfund ab heute nur

gegen Ungeziefer

n S Ich e eöän eine unter Chiffre befördert die wmuit besten Zeugnissen R t Mäufe Wanzenn e s mit A E diti u ten Schwaben vere o nnoncen Expedition Sam liche Buchhaltungsarbeiten u zwar vom S unter Garantiee 4 J 9 40 e Deutſche Berſicherungj dR udolf Moſſe Was jeh Kann r e er Mr a ere f Rab e hnwesen Kenner der Arberterversicherung Mauerſtr 2 Tel 3645e un ab dent ar Was ſoh sucho z 2ekgterrgetr gegen Ganße Nunen vd Vornanen
S e nkommen ute Behandlung u dauc Halberſtädte Würſtchen e ernde Stellung hoher Bezahlung vorgezogen e h r e
S erhalten Ste gur Probe damit Eie S Getl Off unter B A 9314 an Rudolf Mosse Leiprig H Schnee Naohfl Gr Steinſtr 84

die Ia Oualität kennen lernen Rechnungsbeamter
In Hunderten von Annoncen kaufmänniſch erfahren ſucht paſſ
lieſt man täglich dieſen Schluß Vertrauensſtellung in Halle a S

iſat ein Sewweis wie man ſich Sfferten unter 5387 en vie
mehr und mehr ſelbſt bei Expedition dieſer Ztg erbetene e J S kleinen Anzeigen wie Ge

bis Sonnabend den 4 Novhr ſuchen und Angeboten aller
und zwar Pei Finrenf von 1 V t c e t VermischiesE bereits info ge ſeiner hervorragenden feinen Qualität Inſerenten erwachſen hier

D weltberühmt gewordenen Molkereibutter Erſatzese bisher T jetzt Margarine durch auch mancherlei Vorteile Schwache Nerven

vollstänckig

r e

u

n
3

mit wie koſtenfreie fachmänniſcheS o Beratung mit Bezug auf ſtärken Sie durch des TellCacaos Serden Körper
1 9 l e Lecithin zugeführt denn bei ſeiner Zubereitung gehtRnke Pfd Pf Rab ſ g der Annoncef Rab richtige Wahl der Blätter und Nervenn ahrun nichts verloren Jn die Aufgüſſe des Kaffees

t ſtrengſte Diskretion eintau Naghr und Kräftigungemittel r und Tees geht aber nur ein Teil der ohnehin
oder e fende Offerten werden den In Hjfeconvaleszenten zur Seärtung nur in geringen Mengen vorhandenen NährS Marke v 9 n en der Nerven zur Hebung des All ſtoffe über der größte Teil bleibt ungelöſt in

e e e e Koſten Zeit und Arbeit et re e Da Wer h e Teeblättern ree on 100 Teilen Kaffee werden vom WaſſerWer Wer probt a lalitä meiner Brüh HALLE a S r ger o Max hädler durchſchnittlich nur 25,5 Teile gelöſt und
lobt die Il würſtchen Brüderstrasse 4 nur Ranuiſcheſtr S von 100 Teilen Tee nur 33,6 Teile EsWenn Sie von hartnäckigem empfiehlt ſich alſo nicht nur aus geſundheitgenau ſo wie den delikaten Geſchmack

meiner Spezial Marken
Wähle selbst und Knäusella
Sämtl Waren mit den Sie nichtzufriedc ſollten erb b ges voll Betrag retour

J voalberftädter n B v V

lichen ſondern auch aus ökonomiſchen GründenHautjucken
e
en über enkeinen Schlaf Mnden Perſchafft t

Ottone Stellen r Koch s Kühlſalbe
ſofort h Topf 3 M

4 S haben i Apothekenh A K n 5 d S S Männliche viel e So S bikt
9 ür mein ausgedehnt Detail DamentuchJ Goetheſtr 9 ver 15 Schmeerſtr 21 h ernen tacvetg Ia Qualität tropfecht in neueſten e 7

l zb Leivzigerfe un lule Leipzigerſtr 20 Merrnm a Dame h 99lichen Arbeiten ganz ewiſſendoſt et ome für Herren u Knaben ver täglich zu genießen denn 4 ſtellt ſich im Ge
lter n Angare über ſende billigſt jedes Maß Prob freiJenshat un bisherige Tätigkeit e haltsan Max Niemer Sommoerfol d I u gue e e e e

v W enen die Nä eVermietungen Rudel S Die e nicht Von el wegte Caeaose e ichen Für Bangeſchäft ſofort h unterſcheidet ſich Tell Cacao durch ſein inten2 Laden Elelir ehe geräum tüentlger Buehhaltor n diatbansſtraſe r e ſives Aroma und ſeine durch feinſte Pul3 mit Stube jetzt als Kontor be 3 d h n a eſucht ff mit h Lvolſen u r a u e veriſierung bedingte Ergiebigkeit Deshalb
Aen nutzt zum 1 1 12 zu vermiet O Bodenkam 2 Kellerräume c h 34 r Se r z S fordere man An V Cacao 77

ehe e eL acl en e zu ganzen und halbene Wilhelmstr 35 II Jung Buchhalter tet dolehigen 7
über d t tS 1 4 1912 zu vermieten e r m n Se m e ſten u Gehalt n ne a r 2 Awaklylhſſ 7 2Bee nerſtr 19 b r Speiſk Gas Bd M k Zb Gar en T V 92305 an z boi Herrn en udwigoe h ehe reneen I T Zu erfragen zur ogler Ah ar Vertreter E Staudtmeiſter LubwigWugererſtr g
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